
Gaza am 07 Aug. 2022  

 

Gestern Abend bzw. gestern Nacht hat die israelische Armee zwei Massaker gegen 
die Bewohner  des GS verübt. Sozusagen als Nebeneffekt der völkerrechtlich 
verbotenen Tötung durch Drohnen sogenannter missliebiger Anführer bzw. 
Feinde. Wie sähe die Welt aus, würden sich alle Staaten wie es Israel und die USA 
tun, ihnen nicht  angenehme Menschen einfach so, ohne jedes Recht mit Drohnen 
zu töten?  
Das wäre eine grausame und unerträgliche Welt. Das ist bereits in einigen Ländern 
so,  eben bei uns in Gaza. 
Beim ersten Massaker in Jabalya im Norden des Gazastreifens wurden 6 Kinder 
kaltblütig ermordet. Sie waren einfach ein von Israel UND von der gesamten Welt 
hingenommene Kollateralschaden der Bombardierung.  
Das andere Massaker als Kollateralschaden geschah in der Nacht zum Sonntag 
(7.8.) in Rafah ganz im Süden des Gazastreifens. Drei Frauen und ein Kind kamen 
ums Leben. Israels Begründung für diesen Angriff war, dass die Kinder, die 13 
Jahre alt waren, vorhatten, Raketen abzufeuern, die den bis an die Zähne 
bewaffneten Staat in seiner Sicherheit gefährdet hätten. Es ist einfach nur zum 
Heulen!!! Kinder werden kaltblütig umgebracht, weil sie angeblich etwas planen. 
Und bei dem Angriff in Rafah wurden weitere Frauen und Kinder getötet. Frauen 
und Kinder sind Nebenschäden. Ist es gerechtfertigt, unschuldige Zivilisten zu 
erschießen, weil sich da ein gesuchte Person befindet. Ich weiß es nicht.  
 

Sehr geehrte Hüter und Hüterinnen der Menschenrechte,  
warum darf Israel das tun? Und warum wird Israel nicht zur Rechenschaft 
gezogen? Liegt es daran, dass Israel sich mit großem Erfolg immer als Opfer 
stilisiert? Selbst dann, wenn es zum Täter wird?  
 
Ich blicke auf die Situation zwischen Russland und Ukraine und sehe durchaus 
gewisse Ähnlichkeiten. Israel besetzt völkerrechtswidrig seit über 50 Jahren ein 
anderes Land, errichtet ein Freiluftgefängnis im Gazastreifen und sperrt uns 
ebenfalls völkerrechtswidrig seit 15 Jahren ein. Die Welt schaut zu. Und nicht nur 
das, sie heißt diese völkerrechtswidrigen Handlungen auch noch gut und bestraft, 
die, die sich wehren. Warum? Da habe ich keine Antwort. 
 
Im Falle Russland und Ukraine werden nicht nur Sanktionen gegen Russland 
umgesetzt, sondern Waffen an die Ukraine geliefert. 
 
Es ist für uns sehr verwunderlich, den folgenden Satz immer zu lesen bzw. zu 
hören: "Israel hat das Recht sich zu verteidigen". Da bin ich auch Ihrer Meinung. 
Aber was ist mit uns??? Gilt das auch nicht für alle Länder der Welt!!! Ukraine 
kämpft nun gegen Russland und wird von sehr vielen Ländern unterstützt.  
Wir wollen keine Waffen. Wir wollen Gerechtigkeit! Wir wollen als 



PalästinenserInnen in Gaza lediglich in Ruhe und in Frieden ein halbwegs normales 
Leben führen. Wir wollen, dass Sie, "als angebliche Hüter der 
Menschenrechte“, sich für die Wahrung der Menschenrechte überall auf der Welt 
einsetzen. Wir wollen, dass Sie das Unrecht auch als solches in unserem Fall so 
bezeichnen UND HANDELN und dem israelischen Staat Grenzen setzen. Unrecht 
bleibt Unrecht!   
 
 

In Gaza haben wir kaum Strom und kaum Wasser zum Leben. Vier Stunden Strom 
täglich! Und wir leben im 21. Jahrhundert in dem größten Freiluftgefängnis der 
Welt. Gaza ist die am dichtesten bewohnten Gegend der Welt. Mehr als die Hälfte 
der Bevölkerung sind jünger als 18 Jahre. Nur 3- 5 % sind älter als 65 Jahre.  
Die Jugendlichen haben ein Recht auf ein normales Leben wie alle auf dieser Welt,  
sie haben ein Recht zu träumen, 
sie haben ein Recht auf eine Perspektive, 
Sie haben ein Recht zu hoffen, dass morgen ein besserer Tag sein wird. 
 
Die Hoffnung stirbt zuletzt bzw. NIE. Nimmt MAN den Menschen in Gaza diese 
Hoffnung weg, so bleibt für sie NICHTS.  
 

Manchmal wünschte ich mir, ich wäre in einem anderen Land geboren worden 
und ich hätte eine andere Nationalität. Meine Familie hätte ein normales Leben. 
 

Seit über 15 Jahren leben meine Familie und ich wieder in Gaza. Und in den 15 
Jahren haben wir sehr sehr sehr viel LEID am eigenen LEIB erlebt. Dennoch hoffe 
ich auf bessere Zeiten, obwohl uns wieder mit der Aggression Israels die Hoffnung 
genommen wurde.  
 
Ich bin mir aber sehr sicher, dass sich die Verhältnisse zu unseren Gunsten ändern 
werden. Niemand kann/darf Menschen so behandeln. Das geht auf Dauer nicht 
gut. Die Besatzung, die Aggression, die Ungerechtigkeit müssen einfach aufhören, 
damit wir und unser Nachbarn in Frieden und Ruhe und mit Respekt zu einander 
leben können. 
Ich bitte alle friedenswilligen  Menschen auf der Welt, sich für einen halbwegs 
„gerechten Frieden“ zwischen uns und unsern Nachbarn einzusetzen.  
 
In der Hoffnung, dass das möglichst sehr bald geschieht, verbleibe ich für heute 
 
mit traurigen Grüßen  
Ihr 
 
Abed Schokry 
 



 

 


